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iper td}xx>ex%exxfd}e ^unptârtftâcr.

(Ein Kritiker foU nue loBen, 2£odj ttütjt er feine Jfeber 35er Hunßler pifa mit ber ©a]fe,
Bis in ben Bimmel rjinein; 3vc Kunjï unb ber IHPakr&eit ju (Bkr\ (Effekte Jtnb EeiBgeridjt,
(Es kann kein Bünßler auf (Erben ^ann kömmt bie ganje ©efeHfojaft M>er bie am Bejien an ÎKann Bringt,
©enug nerkimmett fein. Hub autobafeet ifm fehr. ^ Braudjt Kunjï unb Kritiker ntd)f.

Der schweizerische Kunstkritiker.

Ein Kritiker soll nur loben, Doch nützt er seine Feder Per Künstler Hall's mit der Gasse,

Vis in den Himmel hinein; Der Kunst und der Wahrheit zu Ehr', Effekte sind Leibgericht,
Es kann kein Künstler auf Erden Dann kömmt die ganze Gesellschaft Wer die am besten an Mann bringt,
Genug verhimmelt sein. Und autodaseet ihn sehr. ^ Braucht Kunst und Kritiker nicht.
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